
A n t r a g 
 

auf Erteilung einer Ausnahme von der Probenahmehäufigkeit bei Hackfleisch 
und Fleischzubereitungen  

gemäß Artikel 4 Abs. 2 der Verordnung (EG) 2073/2005 
 
 
 
 
Name und Anschrift des Betriebs: …………………………………………………………………… 
 
…………………………………………….……………………………………………………………... 
 
…………………………………………….……………………………………………………………... 
 
 
 
Name des Antragstellers/der Antragstellerin:……………………………………………………….. 
 
 
 
wöchentliche Produktionsmenge Hackfleisch:……………………………………………………… 
 
 
wöchentliche Produktionsmenge Fleischzubereitungen:………………………………………….. 
 
 
Reduzierung der Probenahmehäufigkeit auf (Anzahl der Untersuchungen pro Jahr): 
 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 
Hiermit stelle(n) ich/wir den Antrag auf Erteilung einer Ausnahme von der 
Probenahmehäufigkeit bezüglich mikrobiologischer Untersuchungen bei Hackfleisch und 
Fleischzubereitungen gemäß der Verordnung (EG) 2073/2005 in der derzeit geltenden 
Fassung. 
 
Der Antrag stützt sich auf eine betriebsbezogene Risikoanalyse gemäß Anlage 
 
 
in Verbindung mit der Leitlinie*……………………………………………………………………… 
* nicht Zutreffendes bitte streichen 
 
 
Ich/wir versichere/versichern, dass auf der Basis der betriebsbezogenen Risikoanalyse 
gemäß Anlage und in Verbindung mit der o. g. Leitlinie in meinem/unserem Betrieb 
Hackfleisch und Fleischzubereitungen hergestellt werden. 
 
 
 
 
 
________________________                                          ____________________________ 

Ort, Datum             Unterschrift 
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